
Name: Klasse: Datum: 

Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Bevor Waschmaschinen erfunden wurden, wurde die Wäsche von 

gewaschen. Die Wäsche wurde zunächst in einem mit Waschwasser gefü�ten Kessel über dem Feuer

gekocht. Seife als  war sehr teuer. Deswegen verwendeten die armen

Menschen Asche.

Anschließend wurde die  zusammen mit kaltem Wasser in einen

Waschzuber gegeben. Das war ein Gefäß aus Holz oder Blech. Dort hinein legte man ein

, an dem man den groben Dreck wegrubbelte. Anschließend wurde der

restliche  herausgeklopft. Das war körperlich sehr anstrengend und

aufwändig. Dann hängte man die Wäsche an einem sonnigen Platz im Freien zum

 auf.

Meistens brauchte man für das Waschen einen ganzen Tag - daher kommt die Bezeichnung

. Früher wurde auch nicht so oft gewaschen wie heute. Teilweise gab es nur

zwei oder drei Waschtage im Jahr.

Bei uns war die  teilweise noch bis in die Jahre nach 1960 verbreitet, da

Waschmaschinen sehr teuer waren. Man konnte sich aber auch  für einen

Tag ausleihen. In Entwicklungsländern ist die Handwäsche noch heute sehr verbreitet.


